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Motivation:

Beim Siegeln flexibler Packstoffe zur Beutelverpackungen kommt es in fast allen
Geometrien beim Siegeln der Quernaht zu Lagensprüngen. Diese sind
Unstetigkeiten entlang der Siegelnaht. Bei der Kreuzung der Längsnaht oder beim
Einsiegeln von Seitenfalten etc. entstehen Übergänge von 3 bzw. 4 Folienlagen auf
2 Folienlagen. Im Querschnitt des Lagensprunges kommt es zu einem
Hohlraum/Kapillare, der einen Gasaustausch zwischen dem eingesiegelten
Produkt und der Umgebung ermöglicht. Für Lebensmittel kann dies zu einem
vorzeitigen Verderb führen. Während des Siegelprozesses muss dieser Leerraum
mit Hilfe des aufgeschmolzenen Siegelmaterials aufgefüllt und damit die Kapillare
verschlossen werden.

Zielstellung:

Die ausgeschriebene Aufgabenstellung hat zum Ziel mit Hilfe einer Highspeed-
Kamera im sichtbaren Licht und einer Highspeed-Infrarotkamera den zeitlichen
Verlauf des Aufschmelzens der Siegelschicht und das Fließen der Schmelze in
Abhängigkeit der Prozessparameter und den Folieneigenschaften zu visualisieren,
aufzunehmen und die Aufnahmen mit Hilfe einer DIC- Software (Digital Image
Correlation) auszuwerten.

Ausschreibung einer studentischen Arbeit (Forschungspraktikum/Diplom) zum Thema:

Optische Analyse des Lagensprunges bei 
Beutelverpackungen

Vorgehen:

• Charakterisierung des Materialverhalten in Zug- und Druckbelastung an 
unterschiedlichen Temperaturen

• Auswahl geeigneter Materialmodelle zur Abbildung anisotropen 
Materialverhaltens

• Numerische Simulation eines Fallbeispiel an einem bereitgestellten Modell mit 
den ausgewählten Materialmodellen

• Versuchsdurchführung am realen Experiment zur Validierung
• Auswertung der numerischen und experimentellen Ergebnisse

Während der Arbeit wird eine enge Betreuung gewährleistet. Insbesondere bei
der Simulation und Materialmodellierung mit dem Werkzeug LS-DYNA wird
unterstützt. Ein Interesse sowie Erfahrungen an der numerischen Simulation ist
wünschenswert aber nicht notwendig.
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